
PASSAU28 Montag, 20. April 2009 ASTA Nummer 90

NAMENSTAGE
20. APRIL: Hildegunde, Wilhelm,
Odette

NOTDIENSTE
APOTHEKE
Montag: St.-Peter-Apotheke, Gol-
dener Steig, Königsberger Straße
10, d 7827.

RECYCLINGHÖFE
GRUBWEG: (Georg-Philipp-
Wörlen-Str.): Dienstag und Mitt-
woch 13 bis 17 Uhr, Freitag, 9 bis
17 Uhr, Samstag 9 bis 12 Uhr; mit
Problemmüllannahmestelle.
AUERBACH: (Regensburger Stra-
ße): Dienstag und Mittwoch 9 bis
12 Uhr, Freitag 9 bis 17 Uhr, Sams-
tag 9 bis 12 Uhr mit Problemmüll-
annahmestelle.
RITTSTEIG: (Alte Poststraße 79):
Dienstag und Freitag 13 bis 17 Uhr,
Samstag 9 bis 12 Uhr.

HAIBACH: (Wiener Straße 23):
Montag 13 bis 17 Uhr, Donnerstag
9 bis 12 Uhr, Freitag 13 bis 17 Uhr,
Samstag 9 bis 12 Uhr.
PFENNINGBACH: (bei der Um-
ladestation): Mo., Di., Do. und Fr.
8 bis 17 Uhr, Mittwoch 8 bis 18.30
Uhr, Samstag 8 bis 12 Uhr; mit
Problemmüllannahmestelle.
ERZ HELLERSBERG: Mo., Di.,
Do. und Fr. 8 bis 17 Uhr, Mittwoch
8 bis 18.30 Uhr, Sa. 8 bis 12 Uhr;
mit Problemmüllannahmestelle.
SALZWEG: Dienstag, 13 bis 17
Uhr, Freitag, 9 bis 17 Uhr, Samstag
9 bis 12 Uhr.

SELBSTHILFE
SELBSTHILFEGRUPPE BLAU-
ES KREUZ
für Alkoholkranke und Angehöri-
ge, jeden Dienstag Treffen in den
Räumen der Evangelisch freikirch-
lichen Gemeinde Passau, Leon-
hard-Paminger-Straße 35-37, In-
fos: d 08544/974347.

WICHTIGE RUFNUMMERN
Notarzt d 19 222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

d 01805/19 12 12
Rettungsleitstelle d19 222
Polizei d 110
Polizeidirektion Passau
Nibelungenstr. 17 d 0851/95 110
Feuerwehr d 112
Alarm- und Einsatzzentrale

d 0851/31 900, 0851/397 214
THW d 0171/37 12 910

d 0851/66 91
Frauenhaus, Anonyme Wiege
Frauennotruf d 0851/89 272
Telefonseelsorge, Am Zwinger 1

d 0800/11 10 222
d 0800/11 10 111

Hospizverein (Mo u. Do 9 bis 11 Uhr)
d/Fax 5300 2425

Handy-Notruf d 0173/68 09 286
Projekt Moses/Donum Vitae

d 0800/00 66 737
Kinderschutzbund d 0851/25 59
Caritas Familienberatung

d 0851/50 12 60

Jugend d 0851/396 747
Kreuzbund Selbsthilfe

d 0851/50 18 42
IGEL e.V (sexueller Missbrauch)

d 0851/20 40
Tierschutzbewegung Ostbayern

d 0851/25 02
Tierheim Passau d 0851/75 13 17

KONTAKT
Sie möchten einen Termin in unse-
rem Terminkalender oder dem Ser-

SERVICE

viceteil veröf-
fentlichen?
Kein Problem:
Sie können ihn
an die Adresse
passau@pnp.de
mailen oder an
die Nummer
0851/802 539
faxen. Das ist
Ihr Ansprech-
partner:

AM 20. APRIL 1933, VOR 76
JAHREN, wurde zum 45.
Geburtstag Adolf Hitlers an
der Ortspitze eine „Hitler-Ei-
che“ gepflanzt, die jedoch
schon nach einem Jahr einge-
gangen ist. Eine in aller Stille
vorgenommene Nachpflan-
zung überlebte ebenfalls die
NS-Zeit nicht.

****
AM 20. APRIL 1961, VOR 48
JAHREN, erhielt der Passau-
er Heimatforscher, Rektor
Otto Geyer (Bild) das Bun-
desverdienstkreuz, das ihm
OB Dr. Billinger überreichte.

****
AM 20. APRIL 1965, VOR 44
JAHREN, war Baubeginn für
das Caritas-Altenheim Ma-
riahilf an der Mozartstraße.

STADTFÜHRUNG
ALTSTADT
Passau-Tourismus führt heute um
12 Uhr durch die Altstadt. Treff-
punkt ist am Domportal.

AUSSTELLUNGEN

MUSEUM MODERNER KUNST
Josef Karl Nerud − Figuren, bis 10.
Mai. Georg Philipp Wörlen und
die Gruppe Fels, bis 10. Mai. „Li-
nienflächen“ von Anja Kutzki bis
3. Mai.

GALERIE EVA PRILLER
„Nun sag, wie hast Du’s mit der
Kunst, Gretchen?“− Lithografien
von Sylvia Gnatz, Do. bis Sa., 15
bis 18 Uhr, oder nach Absprache
d 0160/ 21 46 026, bis 3. Mai.

GALERIE STAUBER
„Zwei Dutzend“, Annerose Riedl,
Mo. bis Fr., 11 bis 12 Uhr und 17 bis
19 Uhr, mittwochs auch abends
und nach Vereinbarung, bis 9.
Mai.

PRODUZENTENGALERIE
„Licht“, Hubert Huber (Jesuiten-
gasse 9), Do. bis So., 15 bis 17 Uhr,
bis 10. Mai.

NIBELUNGENCENTER
Ausstellung mit Werken von
Hannelore Pritzl. Sie bietet wäh-
rend der Ausstellung für alle Inter-
essenten einen Aquarell-Malkurs
an. Termine nach Absprache, bis
25. April.

KOHLBRUCK
Bilder von Andreas Dietz, Rechts-

DER PNP-TERMINKALENDER
anwaltskanzlei Matheis und Mau-
ritz, Dr. Emil-Brichta-Str. 5, bis En-
de April.

KLINIKUM
Ausstellung mit Werken von
Sabine Zimmermann, bis Ende
April

ST. ANNA-KAPELLE
Kunstverein: „stromaufwärts 09“
(Heilig-Geist-Gasse 4, Di. bis So.,
13 bis 18 Uhr, bis 3. Mai.

KONZEPT 3 A
„Am Rande vermerkt − sich
verborgene Schönheiten er-
schließen“ (Bahnhofstraße 22 a),
Mo. bis Fr. 9 bis 17 Uhr und nach
Anmeldung d 0851/851 79 80,
bis 15. Mai .

CAFE UNTERHAUS
„Cunst im Kafé“, Bilder von Ber-
nadette Schweihoff, Mi. bis So. 12
bis 1 Uhr.

BAU- UND KUNSTREFERAT
DER DIÖZESE PASSAU
Fotografien von Stevie Casino,
Mo. bis Do. 9 bis 12 und 14 bis 16
Uhr, Fr. 9 bis 12 Uhr, bis 30. Mai.

FINANZAMT PASSAU
„StadtWesen“: Bilder von Franz
Zanella zu den Öffnungszeiten des
Servicezentrums; bis 29. Mai

KASTELL BOIOTRO
Sonderausstellung „Rasna − die
Etrusker“. Di. bis So. 10 bis 16
Uhr, bis 4. Oktober.

UNI-BIBLIOTHEK
„Sterilisation und Euthanasie im

Nationalsozialismus anhand von
Beispielen aus Zwickau“, bis 12.
Mai.

FREIZEIT
PROLI
Heute findet wieder das Philoso-
phische Café im ProLi statt. Gast
ist diesmal der Allgemeinmedizi-
ner Dr. Michael Dressel, mit dem
Gastgeber Dr. Thomas Mohr über
diverse Aspekte der Medizinethik
sprechen wird (Sterbehilfe/Sterbe-
begleitung, Patientenautonomie,
Stammzellenforschung usw.), aber
auch über „klassische“ Fragen ei-
nes ärztlichen Berufsethos wie et-
wa der nach der „Berufung“ zum
Beruf, dem Verhältnis zwischen
Arzt als Heiler/Helfer/Gesund-
heitsberater einerseits und „Unter-
nehmer“ andererseits sowie allge-
meineren Fragen wie der nach der
Finanzierbarkeit des Gesundheits-
wesens und der, ob wir so etwas
wie eine „neue Sterbekultur“ brau-
chen.

BILDUNG / KURSE
VHS
Kurse ab 5. Mai: Überblick über
das Arbeitsrecht, 18-21 Uhr;
ECDL Modul Internet und Kom-
munikation, 18.30-21.30 Uhr; IT-
Notfallkonzept in kleinen/mittel-
ständischen Betrieben, 19-21.15
Uhr; Korbflechten für Anfän-
ger/innen, 19-21.30 Uhr; Tango
Flamenco, 19.30-21 Uhr; Erfolg-
reich lernen - gewusst wie! Vortrag,
19.30-21 Uhr.

Kurse ab 6. Mai: Studium generale:
Kunstgeschichte. Künstlerinnen
des 19. und 20. Jahrhunderts, 10-
11.30 Uhr oder 18-19.30 Uhr;
Tschechisch Stufe A1.1. Kurs für
Kinder von 7-11 Jahren, 15-16.30
Uhr; Englisch Stufe A1.1. Fairway
1, ab Lektion 1, 18-19.30 Uhr; Al-
tersvorsorge macht Schule - kos-
tenloser Einstiegskurs, 19-20.30
Uhr; Chinesische Snacks, 19-
21.30 Uhr. Infos und Anmeldung
bei der vhs, d 0851/95 98 00.

TAG DER OFFENEN TÜR
DIAKONISCHES WERK PASSAU
Heute, Montag, von 15-17 Uhr im
Diakonisch-Sozialen Zentrum,
Nikolastr. 12d, anläßlich des
25jährigen Jubiläums.

SENIOREN
SENIORENBEIRAT
Neues Rathaus, Rathausplatz 3;
Bürostunden: Dienstag und Don-
nerstag von 9.30 bis 11.30 Uhr,
d 0851/ 75 25 10 und 396-257

SENIORENCLUB ST.ANTON
Morgen, Dienstag, 14.00 Uhr ge-
mütliches Beisammensein im
Pfarrsaal mit Diavortrag

SELBSTHILFE
TRAUERSPRCHSTUNDE
Kostenlose Trauersprechstunde
heute, Montag, von 14 - 16 Uhr in
der Schwangerenberatungsstelle
der Caritas Passau, Ludwigsplatz
4/III. Informationen und Anmel-
dung beim Kath. Frauenbund un-
ter d 08 51/3 63 61.

Bestens gefüllt war der „Streibl-
wirt“ in Rittsteig, als der „Soizwe-
ger Zwoagsang“ seine neue CD
„Zwoaraloa“ präsentiert hat. Mit
ausgesuchten Volksmusikgruppen
wie den „Äff-Tam-Tam-Musikan-
ten“ aus Regen und drumherum
unter der Leitung von Roland Pon-
gratz sowie den „Straßner
Paschern“ aus Altaussee im Salz-
kammergut wurde die Veröffentli-
chung der zweiten CD gebührend
gefeiert.

Die 150 geladenen Gäste waren
Familie, Musikantenkollegen und
Weggefährten der beiden Sänge-
rinnen. Gabi Schweizer und Kath-
rin Gruber genossen einen ab-
wechslungsreichen musikalischen
Abend. Seit 2003 treten die beiden
gemeinsam als „Soizweger Zwoag-
sang“ auf, singen und musizieren
vorwiegend im bayerischen und
oberösterreichischen Raum. Nicht
nur nachdenkliche Weisen, son-
dern auch lustiges Liedgut und
Couplets sowie Instrumental-
stücke haben die beiden in ihrem
Repertoire. Seit 2003 organisieren
sie ihre eigene Musikantenwall-
fahrt und treten gerne auch im
kirchlichen Rahmen auf, wo pas-
sende Lieder in Mundart und In-
strumentalstücke vorgetragen wer-

den. Sprecher Richard Schenk
führte gekonnt und lustig durchs
Programm.

Auch waren Gabi Schweizer
und Kathrin Gruber schon mehr-
mals nach München eingeladen,
um für den Bayerischen Rundfunk
Aufnahmen zu machen, bei einem

dieser Auftritte entstand die For-
mation „Salzweger Vierermusi“,
bei der die beiden Sängerinnen, die
auch instrumental zu hören sind,
von Andreas Weiß (Kontrabass)
sowie Andreas Peschl (Geige) un-
terstützt werden. Die beiden „An-
derln“ (Gewinner des Jugendfin-

ken in Zwiesel 2006) spielen auch
bei den Äff-Tam-Tam-Musikanten
mit. Der Soizweger Zwoagsang
gab verschiedene Stücke seiner
neuen CD zum Besten, z. B. „Pol-
linger Marsch“ oder „Zweng an
oanzign Moi“. Auch das Lied
„d`Wissnschaft“ passt auf die bei-

den Dirndl, erzählte Sprecher Ri-
chard Schenk, weil die Vielfalt ih-
rer Dirndlkleider eine Wissen-
schaft für sich sei. Deshalb ließen
sich die beiden was Besonderes
einfallen und organisierten eine
Modenschau. Fünf Models zeigten
den Gästen Trachtenmode für je-
den Anlass.

Das Lied „Nehmans an Oidn“
haben Kathrin und Gabi mit einem
Augenzwinkern den weitest ange-
reisten und ältesten Gästen gewid-
met, den Straßner Paschern aus
Bad Altaussee im Salzkammergut.
Die zwei Gruppen lernten sich im
vergangenen Jahr in Vöcklabruck
kennen und pflegen seitdem eine
Musikantenfreundschaft. Die
Straßner Pascher, das sind fünf
Männer im Alter von 56 bis 79 Jah-
ren. Nach einem Pascher-Crash-
kurs mit dem Publikum wurde bis
spät in die Nacht gesungen und
musiziert.

Dieser Tage war der Soizweger
Zwoagsang zu TV-Aufnahmen für
die „Wirtshausmusikanten beim
Hirzinger“ unterwegs. Wer das
nicht verpassen möchte, muss am
8. Mai um 20.15 Uhr das Bayeri-
sche Fernsehen einschalten. − eb

Zwei Fesche auf einer brandneuen CD
Beim Streiblwirt in Rittsteig wurde die neue Scheibe des „Soizweger Zwoagsang“ vorgestellt und gefeiert Am 10. Mai ist Muttertag. Wer

noch ein kleines und persönliches
Geschenk für die Ehefrau oder
Mama sucht, ist bei der Caritas
nicht verkehrt: Die Mitarbeiter in
der Caritas-Zentrale Passau haben
ein eigenes Backbuch herausgege-
ben, das für soziale Zwecke ver-
kauft wird. „Es gibt für mich kein
persönlicheres Geschenk als einen
selbstgebackenen Kuchen oder ei-
ne Torte“, findet Helga Franke, Re-
ferentin für Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit. „In unserem Backbuch
findet bestimmt jeder ein Rezept,
das ihn anspricht und das auch für
wenig Geübte leicht nachzuma-
chen ist. Wenn man dann auch
noch die Rezept-Sammlung in
Form eines ganzen Backbuchs mit
verschenkt, ist die Freude doppelt
groß“, meint die Caritas-Mitarbei-
terin. Das Caritas-Backbuch ist ein
soziales Werk − pro verkauftem
Buch fließen 6 Euro Euro Reinge-
winn in den Spendentopf für Men-
schen in Not. Das Backbuch kos-
tet 9.50 Euro und wird zuzüglich
der entsprechenden Portokosten
auch gegen Rechnung zugeschickt.
Bestellt werden kann es beim Cari-
tasverband Passau, Steinweg 8,
94032 Passau, d 0851/392-162,
Fax: 0851/392-203 oder e-Mail:
franke@caritas-passau.de − red

Caritas-Backbuch
zum Muttertag

Hermann
Schillinger
d 802 233

Werke von Josef Karl Nerud, hier das Bild „Prozession in Tirol“, sind
noch bis 10. Mai im Museum Moderner Kunst zu sehen. − F.: Geisler

Der Soizweger Zwoagsang, Kathrin Gruber (v.r.) und Gabi Schweizer, präsentierte seine neue CD „Zwoaraloa“
mit der Gruppe Äff-tam-tam-Musikanten (v.l.) Johannes Lorenz, Alexander Lochstampfer, Andreas Peschl und
Armin Weinfurtner. − Foto: Geisler


